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Wie in Italien
Am nächsten Samstag ist Designers'

Saturday in Langenthal. Alle Welt

wird sich treffen - Hochparterre kann

nicht fehlen. Dieses Jahr sind wir
unterwegs. Genauer: Wir fahren mit
zwei Fiat-Pandas herum, mit
Megaphonen, feurigen Reden, Musik und

einem Super-Giocco condotto - wie

im italienischen Wahlkampf. Unser

Stimmenfang gilt aber einzig und
allein Hochparterre. Wo immer Sie auf
den Saturday-Pendelbus warten, werden

wir sein. Möge das Wetter es gut
mit uns meinen.

Eine Wolke: Die Abopreise 95 bleiben

gleich und werden doch um 2 Prozent

erhöht. Der Grund: Die
Mehrwertsteuer, zu der die meisten von uns

ja gesagt haben.

Ein Sonnenschein: Diesem Heft
haben wir die Stadtwanderkarte Nr. 6

beigelegt. Sie führt durch Thun, die

ehemalige Militärstadt. Die Reportage

zur Karte finden Sie auf Seite 42.

Übrigens, gratis erhalten die
Stadtwanderkarte nur Abonnentinnen und

Abonnenten. Sind Sie nicht? Nichts

ist einfacher, als es zu werden. Nur
den Coupon ausfüllen. Köbi Gantenbein

~] Ich möchte Hochparterre kennenlernen
und bestelle zwei Ausgaben zum reduzierten
Preis von Fr. 12.-*

"*| Ich bestelle ein Jahresabonnement

44? {10 Ausgaben) für Fr. 95.-*. Die ersten
beiden Nummern sind gratis

f-] Ich studiere und habe auf den Abopreis
SO % Rabatt. {Bitte Kopie der Legi beilegen)
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